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Datenschutzblatt zur Vertraulichkeit der Angaben  
 

Sicher wollen Sie wissen, wie es sich bei unserer Studie „Deutschland auf den Zahn gefühlt (DMS • 6)“ mit dem 
Datenschutz verhält. Nachfolgend erhalten Sie von uns die gesetzlichen Informationen und weitere Antworten, wie 
wir mit den personenbezogenen Daten und weiteren Informationen umgehen, die Sie und Ihr Kind uns im Rahmen 
der schriftlichen und mündlichen Befragung sowie der zahnärztlichen Untersuchung geben. Nach der jetzigen Studie 
DMS • 6 soll in einigen Jahren die DMS • 7 im Jahr 2030 durchgeführt werden. Das vorliegende Datenschutzblatt gilt 
für die jetzige Studie, DMS • 6, und findet keine Anwendung auf andere Studien, Dienste, Websites oder Produkte, 
welche von uns oder Dritten durchgeführt beziehungsweise bereitgestellt werden. Mit Ihrer Teilnahme an der Studie 
erklären Sie sich mit der hier beschriebenen Darlegung einverstanden. Wir bitten Sie daher, das vorliegende 
Datenschutzblatt sorgfältig zu lesen.  
 
1. Verantwortlich für die Verarbeitung Ihrer Daten sind wir, die  
Kantar GmbH, Geschäftsbereich Health Division    Hier erreichen Sie uns: 
Landsberger Str. 284, 80687 München     Telefon: 089/5600 0 
Sitz: München, AG München, HRB 114447    Internet: www.kantar.com 
 
2. Zweck der Studie  
Wir befragen und untersuchen Sie beziehungsweise Ihr Kind zum Zweck der Gesundheitsforschung. Genau genommen 
geht es um eine Studie, in der Daten zum Mundgesundheitszustand sowie zu Zahn- und Kieferstellungen von 8- und 
9-jährigen Kindern in Deutschland erhoben werden, um so die deutsche Bevölkerung in dieser Altersgruppe 
einzuschätzen. Wir befragen Sie schriftlich mit einem von Ihnen auszufüllenden Papier-Fragebogen sowie mündlich in 
einem computergestützten Interview mit einer/m Interviewer/in. Die Untersuchung beinhaltet eine zahnmedizinische 
Untersuchung durch einen Zahnarzt. Vom Umfang her entspricht dies einer ausführlichen Kontrolluntersuchung beim 
Zahnarzt. Ergänzend wird eine Scan-Aufnahme der Zahnreihen angefertigt. Die Daten helfen dabei, die Verbreitung 
von Zahn- und Kieferfehlstellungen in Deutschland einzuschätzen, um Anhaltspunkte für eine Verbesserung der 
Mundgesundheit zu gewinnen. Ihre persönlichen Daten benötigen wir nur, um Sie für die Teilnahme an der Studie 
erreichen zu können. 
 
Wenn Ihr Kind derzeit in kieferorthopädischer Behandlung ist (das heißt, die Behandlung hat schon begonnen) oder 
wenn Ihr Kind eine kieferorthopädische Behandlung bereits abgeschlossen hat, dann ist es für uns von besonderem 
Interesse (vgl. zusätzliche Möglichkeit Teil B auf der Einwilligungserklärung): In diesem Fall würden wir gerne 
ergänzend wissen, wie der Zustand seiner Zähne vor dieser Behandlung war (Ausgangsbefund). Dazu würden wir gerne 
Kontakt zu dem Kieferorthopäden aufnehmen, bei dem Ihr Kind in Behandlung ist oder war. Nur dann, wenn Sie den 
Kieferorthopäden von seiner Schweigepflicht entbinden und seine Kontaktdaten angeben, werden wir uns an ihn 
wenden. In diesem Fall bitten wir den Kieferorthopäden um eine Kopie des Gipsmodells, das er vor Beginn der 
Behandlung von dem Ober- und Unterkiefer Ihres Kindes angefertigt hat. Für dieses Vorgehen wird der Name Ihres 
Kindes, sein Geburtsdatum, seine Adresse sowie seine Identifikationsnummer (ID-Nummer) an den Kieferorthopäden 
weitergegeben. Diese Kopie der Kiefermodelle wird anschließend mit der ID-Nummer Ihres Kindes an die Poliklinik für 
Kieferorthopädie am Universitätsklinikum Regensburg verschickt. Dort werden die Kiefermodelle mit einem speziellen 
Scanner digitalisiert. 
 
3. Herkunft der Adressen  
Ihre Daten wurden uns vom Einwohnermeldeamt Ihrer Gemeinde auf Grundlage des § 46 Bundesmeldegesetz (BMG) 
im Rahmen einer Gruppenauskunft bereitgestellt. In § 46 BMG ist geregelt, dass Adressen für Studien herausgegeben 
werden dürfen, wenn die Durchführung der Studie im öffentlichen Interesse liegt, und welche Daten weitergegeben 
werden dürfen. Für die Durchführung der Studie, für die ein öffentliches Interesse vorliegt, wurden uns folgende Daten 
von Ihnen beziehungsweise Ihrem Kind übermittelt: Name und Anschrift der/des Sorgeberechtigten sowie Vorname, 
Geschlecht, Geburtsdatum bzw. Alter und Staatsangehörigkeit des Kindes. 
Sie haben jederzeit das Recht, der Verarbeitung Ihrer Daten zu widersprechen. Unsere Kontaktdaten finden Sie am 
Ende dieses Datenschutzblatts.  

http://www.kantar.com/
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4. Freiwilligkeit der Teilnahme  
Ihre Teilnahme an unserer gesamten Studie „Deutschland auf den Zahn gefühlt“ ist freiwillig: Sowohl Ihre Teilnahme 
an den Befragungen und an der Untersuchung als auch die Einholung des kieferorthopädischen Ausgangsbefundes im 
Rahmen der DMS • 6 (vgl. zusätzliche Möglichkeit Teil B auf der Einwilligungserklärung) sowie die Kontaktaufnahme 
und längerfristige Speicherung Ihrer Daten und der Daten Ihres Kindes im Rahmen der DMS • 7 (vgl. zusätzliche 
Möglichkeit Teil C auf der Einwilligungserklärung) erfolgen nur dann, wenn Sie sich freiwillig dazu bereit erklären. 
Wenn Sie nicht teilnehmen, dann entstehen Ihnen keine Nachteile. Falls Sie teilnehmen, können Sie auch später noch 
Ihre Einwilligung jederzeit widerrufen, wobei die bis zum Zeitpunkt Ihres Widerrufs erfolgte Datenverarbeitung 
rechtmäßig bleibt. 
 
5. Umgang mit Ihren Daten  
Wir arbeiten nach den Vorschriften der EU-Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO) und allen anderen 
datenschutzrechtlichen Bestimmungen. Zudem sind wir Mitglied des Arbeitskreises Deutscher Markt- und 
Sozialforschungsinstitute e. V. (ADM) und an dessen Standesregeln gebunden. Weitere Informationen dazu finden Sie 
auf www.adm-ev.de. 
Ihre Kontaktdaten werden getrennt aufbewahrt von den im Fragebogen und Interview gegebenen Antworten sowie 
den bei der Untersuchung dokumentierten Befunden und der Zugriff auf Ihre Daten ist eingeschränkt. 
 
6. Empfänger Ihrer Daten  
Außerhalb der Kantar-Gruppe werden Ihre personenbezogenen Daten lediglich von folgenden für uns im Auftrag 
tätigen Dienstleistern verarbeitet:  

 Die CDS GmbH, München, übernimmt für uns den Versand der Anschreiben, mit dem Ihnen die Studie angekündigt 
wurde. Die CDS GmbH erhält zu diesem Zweck nur Ihre Kontaktdaten, keine Informationen aus dem Fragebogen, 
dem Interview oder der zahnärztlichen Untersuchung.  

 Infratrend Forschung GmbH, München: Dort sind die festangestellten Zahnärzte/-innen und Interviewer/-innen 
der Studie organisiert.  

 Die RB Profi-Kontor GmbH, Langenhahn, digitalisiert die Papier-Fragebögen und vernichtet sie anschließend. 

 Haben Sie gegebenenfalls den behandelnden Kieferorthopäden Ihres Kindes von seiner Schweigepflicht entbunden 
und seine Kontaktdaten angegeben (vgl. zusätzliche Möglichkeit Teil B auf der Einwilligungserklärung): Wir 
nehmen mit dem Kieferorthopäden Kontakt auf und der kieferorthopädische Ausgangsbefund (Gipsmodelle) wird 
an die Poliklinik für Kieferorthopädie am Universitätsklinikum Regensburg zur Digitalisierung verschickt. 

 
Wir, die Kantar GmbH, erfassen Ihre Angaben aus dem Fragebogen, dem Interview sowie der zahnärztlichen 
Untersuchung digital. Anschließend fügen wir diese Daten von Ihnen und Ihrem Kind mit den Daten aller weiteren 
Teilnehmer/innen zusammen zu einem Datensatz. Dieser Datensatz enthält keine Kontaktdaten, also keine Namen 
und keine Adressen. Den Datensatz übermitteln wir dann dem Institut der Deutschen Zahnärzte (IDZ) zur Auswertung. 
Dem IDZ ist es dann nicht möglich zu erkennen, von welcher Person die Angaben gemacht wurden oder für welche 
Person die Befunde dokumentiert wurden. 
Die bei der Untersuchung angefertigten Scans der Zahnreihen Ihres Kindes sowie die ggf. digitalisierten 
Ausgangsbefunde (bei Zustimmung zur zusätzlichen Möglichkeit Teil B auf der Einwilligungserklärung) werden zur 
Aufbereitung für statistische Analysen an einen zahnmedizinischen Experten der Universität Witten/Herdecke 
weitergegeben und dann in den Datensatz des IDZ eingefügt. 
 
Daneben setzen wir Dienstleister ein, die allgemein im Rahmen unserer Geschäftstätigkeit und Verwaltung für uns 
tätig sind, zum Beispiel für die Bereitstellung unserer IT-Infrastruktur. Mit sämtlichen Dienstleistern haben wir 
Verträge über die Verarbeitung im Auftrag gemäß Artikel 28 der EU-Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO) 
geschlossen. Die Dienstleister arbeiten hiernach streng weisungsgebunden. Soweit einzelne Dienstleister außerhalb 
des Europäischen Wirtschaftraums Daten verarbeiten, holen wir angemessene Garantien ein, um das durch die DSGVO 
vorgesehene Schutzniveau zu gewährleisten. 
  

http://www.adm-ev.de/
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7. Dauer der Speicherung Ihrer Daten  
Unsere Arbeiten der Datenprüfung und Qualitätssicherung werden voraussichtlich im Dezember 2021 abgeschlossen 
sein. Danach vernichten wir die Papierfragebögen und löschen Ihre Kontaktdaten, sodass die erhobenen Daten nicht 
mehr mit Ihrer Person beziehungsweise mit Ihrem Kind in Verbindung gebracht werden können. Die unterzeichnete 
Einwilligungserklärung speichern wir jedoch noch für 3 Jahre. Denn wir sind dazu verpflichtet, für diese Zeit 
nachweisen zu können, dass jede/r Teilnehmer/in in die Teilnahme der Studie eingewilligt hat. 
 
Falls Ihr Kind derzeit in kieferorthopädischer Behandlung ist oder bereits eine kieferorthopädische Behandlung 
abgeschlossen hat und Sie zugestimmt haben, dass wir den Ausgangsbefund (Kopien der Gipsmodelle) beim 
behandelnden Kieferorthopäden anfragen dürfen (vgl. zusätzliche Möglichkeit Teil B auf der Einwilligungserklärung): 
Voraussichtlich wird die Poliklinik für Kieferorthopädie am Universitätsklinikum Regensburg im Dezember 2021 die 
Arbeiten an den Gipsmodellen abgeschlossen haben. Danach vernichtet die Poliklinik die Gipsmodelle fachgerecht. 
 
Falls Sie angegeben haben, dass Sie auch an der Folgestudie der DMS  • 6, der DMS • 7 im Jahr 2030, interessiert sind 
(vgl. zusätzliche Möglichkeit Teil C auf der Einwilligungserklärung): In diesem Fall nehmen wir in größeren Abständen 
regelmäßig Kontakt zu Ihnen auf. Dafür speichern wir Ihre Kontaktdaten bis zum Abschluss der DMS • 7, also 
voraussichtlich bis zum Dezember 2030. Danach löschen wir Ihre Kontaktdaten. Bei der Untersuchung der DMS • 7 
wird ggf. auf Angaben aus der Untersuchung der DMS • 6 zurückgegriffen, damit die Dokumentation vergleichbar 
erfolgen kann. Die im Rahmen der DMS • 6 erhobenen Studiendaten werden dazu strikt getrennt von Ihren 
Kontaktdaten (Pseudonymisierung) ebenfalls bis zum Abschluss der DMS • 7 (voraussichtlich Dezember 2030) 
gespeichert. Die unterzeichnete Einwilligungserklärung wird ebenso bis Dezember 2030 gespeichert, sodass wir über 
einen Nachweis verfügen, dass jeder Interessierte einer weiteren Kontaktaufnahme zur Teilnahme an einer 
Fortsetzung dieser Studie (DMS • 7) zugestimmt hat.  
 
Wie von gesetzlichen Bestimmungen und von den Normen DIN-ISO 27001, ISO 9001, ISO 20252 gefordert, werden für 
unsere elektronischen Systeme Sicherungen durchgeführt und archiviert. Diese werden für einen festgelegten 
Zeitraum sicher aufbewahrt und vor unberechtigtem Zugriff geschützt. Nach Ablauf der Aufbewahrungsfristen werden 
diese Daten endgültig gelöscht und die Speichermedien zerstört.  
 
8. Ihre Rechte  
In Übereinstimmung mit Ihren Rechten nach der EU-Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO) können Sie im Hinblick 
auf Ihre personenbezogenen Daten gegenüber uns die folgenden Rechte geltend machen:  

 Sie können Auskunft verlangen, welche Sie betreffenden personenbezogenen Daten wir verarbeiten.  

 Sie können Ihre personenbezogenen Daten berichtigen lassen, falls etwas falsch oder unvollständig ist. Während 
der Prüfung dieser Anfrage haben Sie das Recht, von uns die Einschränkung der Verarbeitung Ihrer 
personenbezogenen Daten zu verlangen.  

 Sie können Ihre personenbezogenen Daten in einem allgemein verwendbaren Format an sich selbst oder an eine 
andere Organisation übermitteln lassen.  

 Sie können die Löschung Ihrer personenbezogenen Daten verlangen.  

 Sie können der Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten widersprechen. 
Außerdem haben Sie ein Beschwerderecht bei einer Datenschutz-Aufsichtsbehörde, wenn Sie einen Verstoß gegen 
geltendes Datenschutzrecht annehmen.  
 
9. Kontaktdaten  
Bei allen Fragen und Ersuchen zum Datenschutz und zu Ihren Rechten können Sie sich telefonisch oder per E-Mail 
direkt an den Datenschutzbeauftragten von Kantar wenden: Datenschutzbeauftragter David Ohlenroth, Kantar GmbH, 
Landsberger Str. 284, 80687 München, E-Mail: datenschutz@kantar.com, Telefon: 089/5600 1176  
 

Wir danken Ihnen für Ihr Mitwirken und Ihr Vertrauen in unsere Arbeit! 

mailto:datenschutz@kantar.com

